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BEGABUNGS- UND BEGABTENFÖRDERUNG BBF

BBF auf Erfolgskurs

Die kantonalen Angebote für Begabungs- und Begabtenför-
derung BBF erfreuen sich ungebrochener und zunehmender 
Beliebtheit. Sowohl die Ateliers, die Semesterkurse für begabte 
Kinder, als auch die Impulskurse, welche an einem Halbtag aus-
serhalb der Schulzeit stattfinden, sind nachgefragt wie nie. Im 
Frühling 2018 startete das BBF-Angebot mit 121 Kindern und 
Jugendlichen, welche ein Atelier und 182, welche ein Impulsan-
gebot besuchten. Im HS 2021 meldeten sich über 220 Kinder und 
Jugendliche für Ateliers an. Auch bei den Impulskursen zeichnet 
sich ein neuer Anmelderekord ab, nach 24 Stunden waren bereits 
über 200 Plätze vergeben. Die Beliebtheit der Angebote schlägt 
sich auch in zahlreichen Feedbacks nieder, die sowohl die Koor-
dinationsstelle BBF als auch BBF-Lehrpersonen direkt erhalten. 

SCHULUNTERSTÜTZUNG

Weiterbildung

Bildungsangebot AV – Programm für neue und  
erfahrene Schulbehördemitglieder
Die kostenlosen Kurse bieten Schulbehörden und Schulprä-
sidien praxisbezogene Weiterbildung, Austausch- und Ver-
netzungsmöglichkeiten zu folgenden Themen: Führungsauf-
gaben, Pädagogisches, Schulorganisation, Kommunikation, 
Qualitätssicherung und -entwicklung, Finanzen etc.

Mehr dazu
Informationen zu den BBF-Angeboten finden  
Sie ebenso wie Impressionen aus den Kursen und 
weiteres Feedback unter bbf.tg.ch

Rückmeldung einer Klassenlehrperson

«Bei uns ist der Morgenkreis (das Austauschen im 
Plenum) sehr wichtig. T. ist generell ein Schüler, der 
sich gerne und spannend mitteilt. Auch andere SuS 
meiner Klasse nutzen dieses Fenster, um aus dem 
BBF zu erzählen. M. zum Beispiel besucht im Moment 
den Zeichenkurs. Sie hat ihre Bilder mitgebracht und 
uns erklärt, was bei den Stillebenzeichnungen schwie-
rig war und was die Lehrpersonen für Tipps gegeben 
haben. Danach haben wir spontan Stilleben im Netz 
betrachtet. T. hat uns gerade am Montag von seinem 
laufenden Kurs erzählt. Er sagte, sie hätten einen 
Wettbewerb gestartet, wer am schnellsten mit drei 
Industrierobotern so programmieren konnte, dass sie 
Bauklötze nach Vorgabe richtig platzieren. Je nach-
dem bringen die Kinder Gegenstände aus den BBF-
Kursen mit in den Unterricht oder wir versuchen das 
Gesagte mit Bildern, die wir gemeinsam im Internet 
suchen, zu ergänzen. Die anderen SuS stellen meist 
noch Fragen oder erzählen von eigenen Erlebnissen 
zu den Themen. S. war im 3D-Druckerkurs und hat uns 
den Eiffelturm mitgebracht, den sie drucken durfte 
und uns erklärt, wie das 3D-Drucken funktioniert. So 
erlebt quasi meine ganze Klasse die BBF-Kurse mit.»

Rückmeldung einer Mutter

«Ich bin gerade einfach nur total tief berührt und völ-
lig gerührt. Ich möchte mich herzlich bedanken für 
diese unglaublichen Bemühungen, die Sie für uns auf 
sich nehmen. Das ist nicht selbstverständlich und wir 
schätzen das enorm.»

Rückmeldung einer Atelier-
Teilnehmerin, 6. Klasse

«Tolle Angebote für starke Schülerinnen!»

Rückmeldung einer BBF-Lehrperson

«Die Arbeit im Atelier ist nach wie vor sehr schön, in-
tensiv und spannend zugleich! Die jungen Menschen 
sind so neugierig und nehmen unsere Ratschläge oder 
Hilfestellungen für individuelle Lösungswege, welche 
wir nicht «aufpfropfen», dankbar an. Einen gestalte-
rischen Prozess zu führen, ohne dem Kind im Vorfeld 
Lösungen zu präsentieren, ist anspruchsvoll – aber 
der einzige Weg, um die Begabung nicht abzuwürgen, 
sondern zu fördern. Immer ist das Interesse und die 
Lust, Neues lernen zu wollen vorhanden. Dies miter-
leben zu dürfen, ist beglückend. Ich muss in jedem 
neuen Atelier staunen, wie schnell ein Nachmittag 
verfliegt und darauf geachtet werden muss, dass die 
grosse Pause eingehalten wird. Die BBF-Ateliers für 
Begabte sind wichtig, und sie können nur stattfinden, 
wenn es Menschen gibt, die sich mit grossem Enga-
gement dafür einsetzen.»


